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Einleitung 
 

Es gibt wenig Geschichten in der Bibel, die be-
kannter sind als die von Noah und der Arche.  Es 
gibt zig Bu ̈cher zur Geschichte von der Arche 
Noah - also eigentlich sind es vor 
allem Kinderbu ̈cher. Ist die Geschichte rund um 
Noah etwas für den KidsTreff, die Kindergartenkin-
der, Grosskinder?  
Auf jeden Fall, aber nicht nur. Wie viele andere 
biblische Berichte von geschichtlichen Ereignis-
sen, ist auch die Sindflut ausserbiblich gestützt 
und eine plausible Theorie für viele Naturwissen-
schaftliche Fänomene wie das viele Erdöl, von der 
unsere Zeit so abhänig ist. Auch die Fosilien von 
Mehrestieren in der Schweiz, das austerben der 
Dinosaurir oder die faszinierenden Canyons von 
Flüssen die sich laut Schullehrmitteln ihn Jahrmilli-
onen durch die Gesteinsschichten gefressen ha-
ben.  
Oder wusstet du, dass die Noah Geschichte auch 
im chinesischen Schriftzeichen für Schiff anklingt?  

 
https://www.livenet.ch/themen/gesellschaft/interna-
tional/asien/269415-arche_noah_kommt_in_chine-
sischer_schrift_vor.html 
 

http://www.morgenster.org/zeichen.htm 
 

Doch nun zurück zum Thema und Ziel dieses ers-
ten Teil’s der Serie zur Noah Geschichte. Mut tut 
gut! Darum will und wird Gott uns durch diese Ge-
schichte ermutigen, dass jeder von uns, vom 
Kleinsten bis zum Grössten, Teil von seinem Ret-
tungsplan für die Menschen heute ist!  
 
Jesus selbst hat über unsere Zeit gesprochen und 
sie mit der Zeit von Noah beschrieben: 
Mt 24,36-39: Niemand kennt den Tag oder die 
Stunde, in der diese Dinge geschehen werden, 
nicht einmal die Engel im Himmel, und auch 
nicht der Sohn. Nur der Vater weiß es. Wenn 
der Menschensohn wiederkommt, wird es sein 

wie zur Zeit Noahs. In den Tagen vor der Sint-
flut feierten die Menschen rauschende Feste, 
Orgien und Hochzeiten, bis Noah in seine Ar-
che stieg. Sie merkten nicht, was geschah, bis 
die Flut kam und sie alle hinwegschwemmte. 
Genauso wird es sein, wenn der Menschen-
sohn kommt. 
 

Was für eine treffende Beschreibung unserer Zeit 
und Gesellschaft. Es werden rauschende Feste 
gefeiert, wenn nicht gerade der Coronavirus die 
Menschen verunsichert. Es wird einfach sehr un-
bekümmert und unabhängnig von Gott gelebt. Die 
Noah’s unserer Zeit, Menschen die mit Gott in Be-
ziehung leben, werden wie Noah damals entweder 
belächelt oder verspottet aber nicht wirklich ernst 
genommen!  
 

Merkst du es – die Noah Geschichte ist aktuell, du 
bist Teil davon und es ist noch heute eine Ge-
schichte der Hoffnung, der Rettung und des Le-
bens!  
 

Noah’s Geschichte?   
1.Mose 6,8-9:  Noah aber fand Gnade in den Au-
gen des HERRN. Dies ist die Geschichte 
Noahs: Noah, ein gerechter Mann, war untade-
lig unter seinen Zeitgenossen; Noah wandelte 
mit Gott.  
Wenn man aber jetzt nach einer ausfu ̈hrlichen Bio-
graphie Noahs sucht, wo man in all seine stillen 
Gedanken, Gefu ̈hle und kleinen Erlebnisse einge-
weiht wird, sucht man vergebens. Wenn ich die 
Texte u ̈ber Noah lese, kommt es mir so vor, als sei 
uns hier eigentlich viel mehr u ̈ber Gott berichtet als 
u ̈ber Noah. Eigentlich ist die „Noah-Geschichte“ in 
erster Linie Gottes Geschichte. Vieles über Noah 
und was in ihm vorgegangen ist, können wir uns 
nur denken, wir erfahren keine Details, kein Ge-
dankenprotokoll oder was in der Art.  
Aber vielleicht ist diese Beobachtung, dass die Ge-
schichte von Noah eigentlich vor allem die Ge-
schichte Gottes ist, gerade eines der bedeutends-
ten Merkmale Noahs: Er hatte sich in Gottes Ge-
schichte eingeklinkt. Er lebte uns ein unglaubli-
ches Vertrauen in seinen Gott vor.  
 
Noah tat es!  
1.Mose 6,22; 7,5:  Und Noah tat es; nach allem, 
was Gott ihm geboten hatte, so tat er.  
Mut tut gut! Denn erst dann, wenn ich mutig 
handle passiert auch wirklich etwas und erst, wenn 
ich nach Gottes Wort handele, Glaube ich Gott. 
Doch was meint, was bedeutet Mut?  
Ich habe mal das in der heutigen Zeit wohl meist 
verwendete Lexikon, Wikipedia, gefragt, was es 
unter Mut versteht. Da habe ich folgende Definition 
gefunden: „Mut 
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bedeutet, dass man sich traut und fähig ist, et-
was zu wagen.“ 
Ja gut, wenn man die mutigen Männer und Frauen 
aus der Bibel anschaut, muss man dieser Defini-
tion recht geben. Sie haben 
sich tatsächlich getraut und waren fähig etwas zu 
wagen.  
Der Gegensatz zum Mut ist die Feigheit. Die Defi-
nition von Feigheit lautet 
folgendermassen: „Feigheit bedeutet, sich und 
sein Handeln durch Angst bestimmen zu las-
sen.“  
Viel zu oft machen wir biblische Personen wie 
Noah zu Superhelden und verherrlichen sie. So 
haben wir schon eine Ausrede, wenn wir etwas 
nicht schaffen. Woher sollte Noah die Fähigkeit 
gehabt haben, ein Schiff zu bauen, dass laut neu-
ester, technischer Erkenntis aus dem Schiffbau die 
perfekten Verhältnisse hatte um nicht zu kentern 
und grosse Lasten aufzunehmen? Wenn Gott 
sagt, dass er dich wunderbar gemacht hat und dir 
sagt, du sollst ein Schiff bauen, dann kannst du es 
auch. Vermutlich wirst du dir Fähikeiten aneingnen 
und bekommst Hilfe von deinen drei Söhnen. 
Noah hatte bestimmt seine Krisen und Zweifel, bei 
Mose und Abraham beschreibt uns die Bibel diese 
sogar aufführlich.  
Doch mit Umwegen und Hilfe wurden sie mutig, 
glaubten und taten, was Gott ihnen sagte! 
Noah erkannte, dass er Teil von Gottes Ge-
schichte ist und nicht Gott Teil von seiner kleinen 
Noah Geschichte. So ist es einfacher mutige et-
was Verrücktes zu tun, denn Gott hat in seiner Ge-
schichte schon viel Grosses, Unglaubliches und 
Verrücktes getan – wiso also nicht durch Noah – 
oder Dich – oder Mich?  
 

Ein praktisches Beispiel für Glauben: Eph. 2,4-5: 
Aber Gott ist reich an Erbarmen. Er hat uns 
seine ganze Liebe geschenkt. Durch unseren 
Ungehorsam waren wir tot; aber er hat uns mit 
Christus zusammen lebendig gemacht. 
Hier sagt Gott dir nicht, du sollst ein Schiff bauen, 
sondern er sagt – Durch meinen Sohn Jesus 
Christus bist du mein Kind – Ich liebe dich mit mei-
ner ganzen Liebe! In Römer 5,8 spricht Gott dir so-
gar zu, dass er dich schon mit seiner ganzen Liebe 
geliebt hat, als du noch gar nicht von ihm wissen 
wolltest. Das zu Glauben und es wie Noah zu tun 
heisst nun – ich arbeite wie Noah, wenn es sein 
muss mehrer Jahre daran, als diese geliebte Kind 
von Gott zu leben. Wie der Bau der Arch ist das 
arbeit – erfordert Mut und Kraft.  
Entgegen allen Zweifeln und Einwänden von innen 
oder aussen, dass zu tun und danach zu leben 
was Gott sagt – das ist Glaube.  
 
Gott rettet und schenkt Leben  
1.Mose 6,12-14; 7,5:  Gott sah auf die Erde, und 
sie war voller Verbrechen, denn die Menschen 
handelten böse. 
Deshalb sprach Gott zu Noah: »Ich habe be-
schlossen, alle Lebewesen auszulöschen, 

denn die Erde ist ihretwegen voller Gewalt. Ich 
will sie zusammen mit der Erde vernichten! 
Bau ein Schiff 
7,5 Und Noah tat es; nach allem, was Gott ihm 
geboten hatte, so tat er.  
 

Der Fokus dieser Geschichte liegt nicht auf der 
Vernichtung. Sie zeigt uns ehrlich, in was für ei-
nem Zustand die Erde dank der Bosheit und Gott-
losikeit der Menschen war – doch der Fokus liegt 
auf Gott, auf seinem Ziel und das ist Leben und 
Rettung.  
Die Geschichte von Noah weisst uns auf eine noch 
viel grössere und umfandendere Rettung der Men-
schen und der ganzen Schöpfung hin. Damals ret-
tete Gott Noah und seine Familie mit einem Schiff, 
weil Noah Gott glaubte = tat, was Gott ihm gesagt 
hat und ein Schiff baute.  
 

Und Heute? Der Zustand der Welt und von uns 
Menschen ist nicht besser als zur Zeit Noahs. Wie 
Jesus es in Mt 24 selbst gesagt hat. Doch genau 
dieser Jesus Christus, der Sohn Gottes ist diese 
viel grössere und umfassendere Rettung für die 
Welt. Denn durch den Glauben an Jesus wirst du 
nicht einfach vom Tod gerettet wie Noah – Nein, 
du bist ein neuer Mensch, ein Kind Gottes, das in 
ganz neuer Qualität mit Gott in Beziehung leben 
kann, weil Gottes Geist in jedem seiner Kinder 
lebt.  
Und noch etwas ist anders! Noah war scheinbar 
der einzige noch lebende Mensch, der damals an 
Gott glaubte und mit Ihm in Beziehung lebte. 
Heute gibt es Millionen Kinder Gottes in denen Je-
sus Christus durch seinen Geist lebt und wirkt. Ich 
bin selbst ein Kind Gottes und stehe hier vor ganz 
vielen.  
 

Uns gibt Gott nicht mehr den Auftrag ein Schiff zu 
bauen, mit dem er die Menschen rettet. Das tat er 
vor 2000 Jahren durch seinen Sohn, als dieser am 
Kreuz rief: „Es ist vollbracht!“ (Joh 19,30) 
Doch wie Noah damals, klinken wir uns in Gottes 
Geschichte ein. Leben wir in Beziehung mit Gott, 
hören auf ihn und tun mutig alles, was er uns sagt 
– das meint Glaube.  
 

Zum Beispiel: Joh 14,27: Was ich euch zurück-
lasse, ist Frieden: Ich gebe euch meinen Frie-
den – einen Frieden, wie ihn die Welt nicht ge-
ben kann. Lasst euch durch nichts ´in eurem 
Glauben` erschüttern, und lasst euch nicht ent-
mutigen!  
 

2Kor 5,20: So sind wir Botschafter Christi, und 
Gott gebraucht uns, um durch uns zu spre-
chen. Wir bitten inständig, so, als würde Chris-
tus es persönlich tun: »Lasst euch mit Gott 
versöhnen!« 
 


